
Demokratie, heast!

Ab 03.04.2025, täglich

Demokratie bildet die Basis einer freien Gesellschaft und sichert  
uns Grundrechte. Teilhabe, sowie ein Recht auf Meinungsfreiheit und 
Mitbestimmung gehören zu diesen. Aber, was hat Demokratie mit 
dir zu tun? Und wo werden in Graz demokratische Entscheidungen 
getroffen? 

In der Ausstellung gibt es viele Infos zu politischer Bildung. Vor allem 
aber geht es – wie in der Demokratie – ums Aktiv-werden und Mit-
machen! Denn: Demokratie ist immer in Bewegung und Demokratie 
wird von Menschen gemacht. Einmal selbst in einer Wahlkabine 
wählen, das eigene Wahlplakat gestalten, über Kinder- und Menschen-
rechte diskutieren, gemeinsam Abstimmen und Kompromisse finden 
und auch kritisch die Grenzen der Demokratie erkunden. Die Ange-
bote in Demokratie, heast! stärken das Verständnis von Demokratie 
als Regierungsform, aber auch als Lebensform. 

Aktivführung: 70 Minuten / Workshop: 90 Minuten  
Kosten: 3 Euro pro Schüler*in / Sekundarstufe I und II

Fächer: Geschichte und Politische Bildung, Ethik, Religion,  
Psychologie und Philosophie, Deutsch, Geografie und  
wirtschaftliche Bildung, Kunst und Gestaltung

Neue Angebote  
für Schulen der  
Sekundarstufe I und II 
2025/2026 

Achtung, hier gibt’s was zu entscheiden! Im Graz Museum dreht sich alles 
um Stadt und Demokratie in Geschichte, Gegenwart und Zukunft. Mit der 
interaktiven Sonderaus stellung Demokratie, heast! entdecken Jugendliche 
spielerisch verschiedene Formen demokratischer Beteiligung in Graz. 

Anlässlich des 30. Jubiläums von Österreichs EU-Beitritt rücken wir zudem  
die Vorgeschichte der EU in den Vordergrund. Mit der Ausstellung  
Die letzten Europäer. Jüdische Perspektiven auf die Krisen einer Idee  
fragen wir nach der Geschichte, sowie den Motiven und Heraus-
forderungen des Projekts Europas. 

→

2025
2026



grazmuseum.at

Sie erreichen uns täglich 

von 10 bis 18 Uhr:
0316 872 7600
grazmuseum@stadt.graz.at 

Das Projekt Europa

Ab 23.05.2025, täglich

Wie kam es zum Projekt Europa, wie wurde es umgesetzt und wo 
stehen wir heute? In einer interaktiven Führung durch die Sonder-
ausstellung Die letzten Europäer. Jüdische Perspektiven auf die  
Krisen einer Idee gehen wir diesen Fragen nach.

Entlang von Texten und Lebensgeschichten wichtiger jüdischer Vor-
denker*innen aus dem 20. Jahrhundert lernen Schüler*innen Ideen 
und Motive kennen, die zur Utopie und Entwicklung eines gemeinsa-
men Europas geführt haben. 

Anhand von Schlüsselthemen blicken wir auf die Gegenwart und in 
Richtung Zukunft. Was dominiert heute: Recht oder Macht, Solidarität 
oder Spaltung? Was bildet das Fundament einer freien und offenen 
Gesellschaft, was gefährdet diese? Und, wofür lohnt es sich heute zu 
kämpfen?

Aktivführung: 70 Minuten / Kosten: 3 Euro pro Schüler*in 
Sekundarstufe I und II

Fächer: Geschichte und Politische Bildung, Ethik, Religion,  
Psychologie und Philosophie, Deutsch, Geografie und  
wirtschaftliche Bildung, Fremdsprachen


